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Kalletal, den 24.09.2019 

 
Auswirkungen von Trinkwasserförderung auf Bachläufe und Grundwassersituation in der Gemeinde 
Kalletal 
hier: Antrag auf unabhängige Untersuchung 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir beantragen das o. g. Thema mit auf die Tagesordnung des nächstmöglichen Haupt- und 
Finanzausschusses und Rates der Gemeinde Kalletal zu setzen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindeverwaltung holt Angebote für eine unabhängige Untersuchung der Auswirkungen von 
Trinkwasserförderung auf bestehende Gewässer und die Grundwassersituation in der Gemeinde 
Kalletal ein. 
 
Die politischen Fraktionen werden bis Ende Oktober über die Ergebnisse informiert.  
 
Sofern die unter dem Produktsachkonto 001 010 030 5429100 vorhandenen Deckungsmittel für eine 
Auftragserteilung ausreichend sind, wird die Verwaltung beauftragt einen entsprechenden Auftrag zu 
erteilen.  
 
Sollten die zur Verfügung stehenden Mittel nicht ausreichend sein, stellt der Rat im Haushaltsjahr 2019 
hierfür 25.000 EUR überplanmäßig bereit. Sollten die Mittel nicht auskömmlich sein, sind im Haushalt 
2020 ausreichende Finanzmittel einzuplanen. 
 
Die Fraktionen können jeweils einen Vertreter für ein zu bildendes Begleitgremium zu diesem Thema 
benennen. Jeweils ein Vertreter der Gemeindeverwaltung, der Land- und Forstwirtschaft, der 
Kreisverwaltung und der Bezirksregierung sollen beratend an den Sitzungen teilnehmen. 
 
Begründung: 
Insbesondere in der heißen Sommerzeit kommt es vermehrt vor, dass Kommunen zu einem bedachten 
Umgang mit der Ressource Trinkwasser ermahnen. Diese sind ein wichtiges und schützenswertes Gut.  
 
In den letzten Jahren sind wir vermehrt auf die Situation an einigen Bachläufen angesprochen worden, 
die scheinbar immer häufiger ausgetrocknet sind bzw. wenig Wasser führen. 
 
Im letzten Betriebsausschuss wurde über die möglichen Auswirkungen der Grundwasserversorgung 
auf die Ökologie informiert. Das beauftragte Beweissicherungsverfahren der Kalldorfer Sattel GmbH 
kommt in der Kurzfassung zum Ergebnis, dass keinerlei Beeinträchtigungen der Gewässer durch die 
Förderung von Trinkwasser im Bereich der aktiven Brunnen der Kalldorfer Sattel GmbH zu erkennen 
sind. 
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Der beauftragte Gutachter machte allerdings deutlich, dass es bei kommunalen Brunnen 
(Flachbrunnen) teilweise zu Beeinträchtigungen kommt. Zeitgleich teilte er dem Ausschuss mit, dass 
eine genaue Beobachtung des Bereichs Habichtsberg notwendig sei, wenn der vierte Brunnen der 
Kalldorfer Sattel GmbH in Betrieb genommen würde. In der Sitzung des Betriebsausschusses vom März 
dieses Jahrs wurde durch den Geschäftsführer der Stadtwerke Bad Salzuflen berichtet, dass für Ende 
2020 / Ende 2021 mit dem Bau des Brunnens begonnen werden solle. 
 
Im Ausschuss wurde zudem deutlich, dass die Gutachter für den Bereich Hydrologie, Geologie und 
Ökologie schon seit den ersten Überlegungen zum Kalldorfer Sattel (1994) in das Thema eingebunden 
sind. Die Gutachter betreuten durch Ihre Berichte auch das Bewilligungsverfahren in den 2000 Jahren 
und sind schließlich bis heute für den Bereich der Beweissicherung zuständig.  
 
Es erscheint vor diesem Hintergrund als sinnvoll, eine unabhängige Untersuchung möglicher 
Auswirkungen zu beauftragen. Die Gemeinde Kalletal als Gebietskörperschaft muss ureigenstes 
Interesse an der Sicherung und nachhaltigen Nutzung der Trinkwasserressourcen haben.  
 
Daher ist es notwendig die Untersuchung direkt durch die Gemeinde Kalletal beauftragen zu lassen 
und keine Verbindungen zu Dritten wie dem Wasserwerk der Gemeinde Kalletal oder der Kalldorfer 
Sattel GmbH aufkommen zu lassen. 
 
Die unabhängige Untersuchung soll durch einen externen Sachverständigen erfolgen. Zugleich soll ein 
Begleitgremium aus jeweils einem politischen Vertreter der im Rat der Gemeinde Kalletal vertretenden 
Fraktionen eingerichtet werden. In diesem Gremium sollen beratend auch ein Vertreter der 
Gemeindeverwaltung und jeweils ein Vertreter des Bereichs Land- und Forstwirtschaft eingebunden 
werden. Zudem soll der Gutachter im Gremium mitwirken und die inhaltliche Begleitung übernehmen. 
 
Wir möchten mit der unabhängigen Untersuchung einen breiten bürgerschaftlichen Konsens über die 
Nutzung und den Umgang mit der Ressource Trinkwasser in Kalletal herbeiführen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Julian Gerber 
Fraktionsvorsitzender 


